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Mittwoch, den 24. August 1881.

l N i 5 y Diener,nekilsenftelte. Nr. 6390,
Vei dem t, t, Obrrlandesgcnchtc in Graz

'st mc DienersßchilfensteUe in Erlediguna ge>
'ommen.

Acwetbcr um dieselbe haben ihre eigen»
ynndig sslschriebe irn, gehörig belegten Gcsnchc
unter Nachweisnng ihrer körperlichen Eignung
zur Verrichtung der mit dieser Stelle auch ver-
bundenen Hausarbeiten

bis 29. September 1«81
bei dem Präsidium des l. l. Oberlandcsgcrichtcs
^raz einzubringen.

Militärbewerbcr luerden an die Vorschriften
oes Gesĉ cs vom 19. April 1872, N. G. V l .
iy lv ' ' "^ ^ ^ Ministerialverordnlmg vom
" . Juli 1872, R. W. Bl. Nr. W, erinnert.

,..^raz, am 16, August 1881.
^ ° m t. l . Oberlandesgerichtspräsldium.

(3ö?«_2) ziuNllmlllf»UNl,. Äir. 7855.
Nl ^ ^ I " I ' ^ ^ ^ " '^be ' " ^ ^ Waldung
N l ' ^ bei Desevna, Aczirl Neumarttl, ein
blöder ausgesuudcn, der crhobenermaszcn
gestohlen wurde.
, Der Widder ist beiläufig ein Jahr alt.
llnstig nnd gut genährt, der Mpf ist von rein
weißer, der übrige Körper von schmutzig weißer
Farbe.

Da der Eigculhümer dieses Widders un-
dctannt ist, so wird derselbe hiemit anfgeforbert,
dass er sich

b innen J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dieses
^dictes an melde und sein Eigenthumsrecht
nachweise.

K. l. Landesgericht Laibach, am 13. August

(3723) ckunämackung. Vlr. «54
Infolge Mittheilung der Gencraldirrction

der l. t. Tabalrcgie in Wien dtto. 5. August
188l, Z. 1N,2!)0, wird das P. T, Pnblicnm
daraus ausiuertsaul gemacht, dass die gegen»
wältig in den Vertrieb gelangenden, mit 2 kr.
pr. Stiicl tarisierteu I Cigarren, deren Außer-
vcrschleißbringnng keineswegs beabsichtigt wird,
ein gnt abgelagertes Fabrikat repräsentieren,
welches seinerzeit gerade im Hinblicke aus dir
geplante Preiserhöhung mit besonderer Sorg
fält erzengt worden ist, und dass ferner diese
Cigarre mit Rücksicht ans dcu Umfang und das
Gewicht verhältnismäßig uicht theuerer einsteht,
als die weitaus kleinere und leichtere i l Cigarre
(oder alle 2 Grenzer Cigarre), welche ülirigcns
genail ans denselben Stoffen hergestellt wild,
welche zur gegenwärtigen I Cigarre (frühere
1 ' / , ztrcnzer-Cigarrc) verwendet werden.

Laibach, am 22. August 1881.
Präsidium der l . l . ssinnnzdirectio» iu «rain.

(36l>3—3) Eoncllr«lluilfHreibun«. Nr. 43!V.
I m Vcreiche der l. l. Forst» nnd Domänen-

Direction in Görz ist eine Forst wartstelle mit
dem Gehalte jährlich 400 fl., der gesetzlichen
Activitätszulagc von 1t)0 fl. und dem system
mäßigen Deputatholze, cveutnell Relutum, zu
besetzen.

Das Ende des Vewerbuugstermines für
diesen Dienstpostcn wird aus den

20. September l. I .

festgesetzt, und sind die eigenhändig geschriebenen
Bewerbnngsgesuche von den im Sinne des
Gesetzes vom 19. April 1872. Nr. «0 R. G.
Bl. , anspruchsbcrechtigtcn Unteroffizieren mit

den durch die Verordnung des Ministeriums
siir Lllndcsverthcidigling vom 12, Ju l i 1872
vorgeschriebenen Belegen und speciell mit dem
Zeugnisse über die nach der Ministerialvcrord-
nung vom 16, Iäuuer 1850 abgelegte Prüfung
für den Forstschutz- uud technischen Hilfsdienst
nnd dem ärztlichen Zeugnisse über die Eignnng
für den Hochgebirgsdicnst, sowie dem Nachweise
der Kenntnis der deutschen Sprache in Wort- nnd
Schrift nnd einer slavischen Sprache und von aU'
dern Bewerbern, belebt mit dem Geburtsscheine,
den Schulzrugnissen, dem obigen Prüflings- nnd
ärztlichen Zeugnisse, endlich mit dem Nachweise
des SlandcS und der bisherige» Dienstleistung,
sowie des Wohlverhaltens nud der Sprachtcnut-
nisse, nnd zwar von den noch in activer Dienst»
Iristnng stehenden Untcrofficieren nnd den im
Staatsdienste stehenden anderen Bewerbern im
Wege ihres vorgesetzten Commandos, bczirhnngS»
weise im vorgeschriebenen Dienst»ucge, von an
spnichsbcrcchtigteii Uulcrossicicrcu, welche uicht
mehr dem Militärvcrbande angehören nnd den
nicht im Staatsdienste stehenden anderen Be-
Werbern, unmittelbar bei der t. l. Forst- und
Domänendirection in liiörz einzubringen,

Görz, am 12, August I881.
i i . l. Forst «nd Domäncndircction.

(3705—2) Lekrerftellen. Nr. 482,
I m hiesigen Bezirke sind nachfolgende

Lehrstellen definitiv, eventuell provisorisch zu
besetzen:

1.) Die Lehrstelle an der cinllassigen Volks
schnlc in Fchniz mit dem Gehalte jährlicher
400 fl. und dem Genusse der Naluralwohuung,

2.) Die Lehrstelle an der cintlassigcn Volts
schule in Olöcvt mit dem Gehalte jährlicher
400 st. nnd dem Genusse der Naturalwohnung.

3.) Die Lehrstelle an der einllassigen Volts-
schule in Terstenil mit dem Gehalte jährlicher
400 sl. und dem Genusse der Naturalwohnuna.

4.) Die Lehrstelle an der einllassigen Volks-
schule in Safniz mit dem Gehalte jährlicher
400 fl, und dem Genusse der Naturalwohnung.

5.) Die Lehrstelle an der eintlassigen Volks'
schule in Zarz mit dem Gehalte jährlicher 400 st.
nnd dem Genusse der Naturalwohnung.

tt.) Die zweite Lehrstelle an der zweitlas»
sigen Volksschule in Zirtlach mit dem Gehalte
jährlicher 400 fl,

7.) Die Lehrstelle an der einklassigen Volks'
schnlc in Hülben mit dem Gehalte jährlicher
450 st. nnd drm Gennssc der Naturalwohnung,

Bewerber um eine dieser Lehrstellen wollen
ihre gehörig instruierten Gesuche im gesetzlich
vorgeschriebenen Wege

bis 15. September l. I .
anhcr überreichen.

K. t. Bezirlsschulrath Krainburg. am 20sten
August 1881.

(3704-2) LekrerfteNe. Nr. 549.
Au der cinllassigcn Volksschule zu Ober»

luchcin ist die Lehrerstellc mit einem Jahres-
gehaltc von 450 fl. nebst frci'r Wohnung pro»
viforisch, eventuell definitiv zu besetzen,

Bewerber nm diese Stelle haben ihre ge«
hörig belegten Gesuche, und zwar dir bereits
angestellten Lchrindividuen im Wege ihres vor»
gesetzten Bezirksschulrates

b is 16. September l. I .
hlcramts zu überreichen.

K. l. Bezirlsschulrath Stein, am 20. August

Stellvertreter des Vorsitzenden.-
Dr. «ülin«.

A n z e i g e b l l l t t .
(3521—2) Nr. 4811.

Dritte exec. Feilbietmig
des Gutes „Na Träte".

M i t Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 177, 187 und
18!) vom Jahre 1880 enthaltene
Edict vom 24. Jun i 1880, Z. 4954,
wird bekannt gemacht, dass zur Ein-
bringung der Forderung des Dr. Jo-
hann Ritter v. Spaun und Genossen
Per 2000 ft. s. A. die dritte executive
Feilbietung des dem Herrn Josef
Pehani gehörigen landtä'ftichen Gutes
„Na Träte" am

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach stattfinden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2. August 1881.

^(3642—2) Nr. 5792.

Feilbietungsedict.
I n Durchführung des von der

k. k. Berghauptmannschaft Klagenfurt
geschöpften Entziehungs-Erkenntnisses
Vom 16. April 1881, Z . 895, wird

am 3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landes- und Bera/
gerichtes Laibach die exec. Feilbietung
ber im berghauptmannschaftlichen Tag»
Massenbuche tom. V I I , l«1. 74 und 75
auf Namen des Johann Thomanj
"«getragenen, in der Waldparcelle 697
der Steuergemeinde Wocheiner.Vellach
°es politischen Bezirkes Radmanns-
dorf gelegenen Eifenstein-Tagmassen
',Goriusche I und I I " unter Zugrunde-
legung des Ausrufspreifes von zu '
sammen 48 ft., Mhigenfalls auch unter
Peseln Betrage, gegen sogleiche Bar-
zahlung vorgenommen werden.

Vom k. k. Landes- und Berg-
i ch te Laibach, am 6. August 1881.

( 3 5 7 7 - 2 ) Nr. 5967.

Dritte exec. Feilbietung
des Gutes Neudorf.
A m 5. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungsjaale des k. k. Landcsgerich-
tes Laibach in Gemä'ßhcit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 108, 110
und 112 enthaltenen Edictes vom
30. April d. I . , Z. 3148, zur drit-
ten executiven Feilbietung des der
Frau von Mayer gehörigen Gutes
Neudorf geschritten werden. .

Laibach, am 9. August 1881.

(3534—2) Nr. 5377.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietuugen.

M i t Bezug auf das Edict vom
3 1 . Ma i 1881, Z. 3929, wird be-
kannt gemacht, dass die executive Feil-
bietung der dem Franz Bezlaj ge-
hörigen, in der Grundbuchs-Einlage-
Nr. 24 der Calastralgcmeinde Kra-
tauvorstadt vorkommenden Hausrea-
lität Consc.-Nr. 16 am Krakaudamm
auf den

1 7 . O k t o b e r ,
1 4 . N o v e m b e r und
1 9 . Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach mit dem vorigen Anhange
übertragen worden ist.

K. k. Landesgericht Laibach, am
30. J u l i 1881.
(3695-2) Nr. 9682.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städl.'dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz
Dolinar'schen ConcurSmasse (Verwalters
Herrn Dr . Albin Poznit, t. l . Notar in
Rudolfswert) die gerichtliche Versteigerung
der zur Franz Dollnar'schen Concursmasse

gehörigen, gerichtlich auf 3645 fl. geschätz.
ten, im Grundbuche der Herrschaft Klin-
genfels Rcclf. - Nr. 131 vorlommenden
Realität zu Schützendorf bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

I . Sep tember 1 8 8 1 .
zedeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erleqcn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract liwnrn in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Zu der am 1. August d. I . angcord.
neteu Realfeilbietungs-Tagsatzung ist lein
Kauflustiger erschienen.

K. t. städt.-deleg. Vezirlsnericht Ru«
dolfswert, am 19. August 1881.

(3621 -3 ) Nr. 47297

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Franz Pla-

hulnll (durch Herrn Dr . Pirnat) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Cevc von
Potol gehörigen, gerichtlich auf 4840 f l .
geschätzten Realität Urb.'Nr. 951 kä Herr-
schaft Kreuz bewilliget und hiezu drei sseil-
vietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf dm

19. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
in dem dicsgerichtlichen Amtsgebäude mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitlit bei der ersten und zweite»
Feilbiclung nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der dritten aber auch untrr dem
selben hlntangegeben werden wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticilationscommission ^ erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Herr Dr. Schmidinger, l. l. Notar
in Stein, ist den unbekannt wo befindli-
chen Tabularglä ubigern Mart in Moljchnig,
Lucia Wurla, Georg Motjchnig und Maria
Zeuz, verehel. Motschulg, zum Curator
»,(! u,clum bestellt.

K. l. Bezlrlsgerichl Stein, am 6ten
August 1881.

(3627—2) Nr. 4737.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.
Die dritte executive Feilliietuug der

Michael Knaft'schen Realität Band IV,
toi. 1̂ 7 u,ä Freudenthal zu Ralitna
wird von AmtSwegen auf den

23. September 1881 ,
vormittags I I Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. Juli 1881.
(3359—3) Nr. 3443.

Reassumierung
emutiver Mbietungen. j

^ Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Iodol
Bonila von Schwarzenberg (durch seinen
Machthaber Anton Plesner) die mit dem
Bescheide vom 18. März 1881, Zahl
542, auf den 17. Mai, 24. Juni und
2ll. Juli 1881 angeordnete und mit
Bescheid vom 13. Mai 1881, Z 2473.
sistierte exec. Feilbietung der dem Franz
Tomazik von Sanabor Nr. 24 gehörigen,
im Grundbuche der Catasträlgememdk
Sanavor Einl. - Nr. 30 vorkommenden,
gerichtlich auf 2350 st. bewerteten Rea-
litäten wegen schuldigen 45 fl. s. N.
rcassumiert und auf den

9. September,
11. Oktober und
I I . November 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr. h«er-
gerichts mit dein frühern Anhange an-

° ^ " k . Bezirksgerich. Wippach, am
I . Iu l i 1«ö1.
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(3406—3) Nr. 2174.

Nelicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seuosetsch

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Handlunys-

firma Schlüpfer ^ Sicherl von Trieft
(durch Dr. Peu in Adelsberg) gegen
Maria Arezec von St . Michael die Re-
licitalion der auf 457 st. geschätzten, dem
Josef Gruden von St . Michael gehörig
gewesenen, 8ud Urb.«Nr. 123 aä Herr-
schaft Luegg vorkoinmenden Realität be»
williget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

7. September 1 8 8 1 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass diese Realität bei der Tag»
satzung um jeden Preis an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird
und dass es in Ansehung der Höhe des
zu erlegenden Vadiums bei den ursprüng-
lichen Licitationsbedingnissen zu verblei-
ben habe.
K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am üten

Ju l i 1881.

(3517—3) Nr. 3823.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Amdrozic von Slap Nr. 87 die executive
Versteigerung der dem Johann Uröic
von Slap Nr. 76 gehörigen, gerichtlich
auf 765 ft. geschätzten, aä Eatastral«
gemeinde Slap 8ud Eml. 'Nr. 484 und
485 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall-
täten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge<
machtem Anbote ein lOproc. Vadlum zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
22. Juli 1881.

(3478—3) Nr. 5729.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr. Mosche (nom. der Versicherung«
bank „Slavi ja" die exec. Versteigerung der
dem Lukas Velc in Klenik gehörigen,
gerichtlich auf 740 st. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 31 n<1 Prem bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. Oktober
und die dritte auf den

) 5 . November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
tnergenchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
fowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg, am
30. Juni 1881.

(3468—3) Nr. 5849.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Novak
von Iablaniz die exec. Versteigerung der
dem Anton Hervatin von dort Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 860 st. geschätz-
ten Realität E in l . 'Nr . 12 kä 2. Ge-
meinde Iablaniz (Herrschaft Iablaniz).
Urb.-Nr. 160, bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 188 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 28sten
Ju l i 1881.

(3475—3) Nr. 6368.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (nom. des h. l. k. Aerars)
die executive Versteigerung der der Maria
Logar von Oberdorf gehörigen, gericht-
lich auf 11,670 f l . geschätzten Realität
8ud Ncclf.-Nr. 8. Ucb.-Nr. 23 aä Herr.
schaft Loitsch bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

.20. O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatiunsdroinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonne:» in der oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirlsgencht Loit,ch, am 9ien
Ju l i 1881.

(4371—3) Nr. 5750.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Stembergar von Iablaniz Nr. 4 die exe-
cutive Versteigerung der dem Franz Fabec,
nun Maria Nemc von Prem Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 575 st. ge-
schätzten Realität Urb.'Nr. 5 der Kirchen-
gilt St. Helena zu Prem bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. Ok tobe r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K k. Bezirksgericht Feistriz, am
29. Ju l i 1881.

(3427—3) Nr. 1807.

Executive
Forderunas-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Natschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leo Knap
von Kote die executive Feilbietung der
der Margaretha Sauset von Svibno
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, a ls : auf der Realität des
mindj. Josef Gamäet »ud Rectf.-Nr. 9,
Urb.-Nr. 12, dann Rectf.-Nr. 10, Urb.-
Nr. 13 acl Gilt Renzenberg mit dem
Ehevertrag vom 7. Jänner 135 l intabu-
lierten Heiratsgutsforderung per 240 f l .
C. M . oder 252 f l . ö. W. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahun«
gen, und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
vor diesem Gerichte mit dem Beisätze an-
geordnet worden, dass diese Forderung bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Nennwert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffimg hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
13. Juni 1881.

(3518—3) Nr. 3865.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Ferdinand
Zvanut aus Lozice Nr. 2 als Rechts-
nachfolger des Michael Huanut von dort
(durch Herrn Dr. Franz Vok in Wift-
pach) zur Einbringung seiner Forderung
aus dem Vergleiche vom 20. Februar
1879, Z. 3457, und der Einantwortungs-
urkunde vom 25. Dezember 1880. Zahl
4774, pr. 618 st. 18 kr. nebst 6proc. Zin-
sen hievon seit 20. Juni 1879 und Exe-
culionskosten die executive stückweise Feil«
bietung der dem Execute» Andreas M s l e j
l,us Polje Nr. 32 auf die Bauparcellen
Nr. 7 1 , 74 und die Grundparcelle
Nr. 264, Weide 8k«rlavce; Nr. 1332
Weingarten (lolci^u. inor/elou.; Nr. 1366
Weide ßorLuj«. myr/Llcg.; Nr. 2395
Wiesrain lmt Obstbäumen; Nr. 2938
dicker n a ^ u m ; Nr. 2725. 2726. 2727
Acker und Wiese v «uiovci; Nr. 2749
Wiese Struga und Nr. 2473 und 2474
Acker mit Weinreben und Wiese Stu«
denca der Catastralgemeinde Großpolje,
unbekannten Grundbuches zustehenden,
gerichtlich auf 686 st. 20 kr. bewerteten
Besitz- und Genufsrechte und zu deren
Vornahme die Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 188 1 ,
im Orte der Realitäten, jedesmal von
9 bis 11 Uhr vormittags, mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die
Besitz- und Geuussrechte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbole ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schähungs-
protokolle und die G.undbuchsextracte kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
31. Ju l i 1881.

(3459-3 ) Nr. 3695.

Uebertragung
dritter erec. sseilbietuna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Aoelslmg
wird bekannt gemacht: _.

Es sei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalister (durch Dr. De"
die mit Befcheid von» 31. Dezemv
1880, Z. 11.078, auf den 22. Np
1881 anberaumte dritte executive M
bietung der dem Andreas ttenarsic w
Nadajneselo gehörigen, gerichtlich H '
816 st. bewerteten Realität Urb.'Nr.^/'
ad Prem auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 , ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts "">
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k.'Bezirksgericht Adelsberg, ""
25. Apri l 1831. ^

(3531—3) Nr. 4?^

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau n"l°

bekannt gemacht: ^<
Es sei über Ansuchen des Lukas i«"'

Machthaber des Simon Noö ( d ^
Dr. Mosch« in Laibach). gegen A»^
Zvab von Iauerburger - Gereuth Nr
wegen schuldigen 167 f l . 15 kr. e ^
in die executive öffentliche VerstemclM
der den letzteren gehörigen, im Ol^,
buche des Gutes Iauerburg «ud lU"'
Nr. 6 vorkommenden Realität zu A " "
burger-Gereuth Nr. 10. im gerichtlich l
hobenen Schätzungewerte von 2^<) ^
gewilliget und zur Vornahme dersel"
die drei Feilbietungs-Tagsatzuugen "
den

3. S e p t e m b e r ,
1. O k t o b e r und

2 9. O k t o b e r I 8 8 I . ^
jedesmal vormittags mn 10 Uhr, '^
dem Anhange bestimmt werden, . ^
die feilzubietende Realität nur bel ^
letzten Feilbietung auch unter dem ^
tzungswerte an den Meistbietenden y'
tangegeben werde. ^.

Das SchätzungKprolotoll, der G"»''
buchsextract und die Licitationsbet"^
nisse können bei diesem Gerichte in °
gewöhnlichen Amtsstunden eingei^
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Kronau. "N "'
März 1881. ^

(3447-3 ) Nr. 2Ss2'

Executive
Realitäten-VersteigeruO

Vom t. k. Bezirksgerichte M>" '
wird bekannt gemacht: ..^a

Es sei über Ansuchen der I ^ e
Januar (durch Dr. Mosch«) die ezec"^
Versteigerung der dem Johann w°^f
von Breze gehörigen , gerichtlich ^
1544 st. geschätzten, «ud Urb.-Nr. .̂
aä Herrschaft Neifniz vorkommenden^
Brcje gelegenen Realität bewillig" ^
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge"»
zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 1 . ^hl,
jedesmal vormittags von 11 bis ^ „ g e
in der Amtskanzlei mit dem ^ M ^
angeordnet worden, dass die >̂ ,̂1»
realität bei der ersten und s' hF
Feilbietung nur um oder iwer ^
Schätzungswert, bei der dritten a"^dc"
unter demselben hintangegebcn

Die Licitationsbedingmsse. " ^ ge<
insbesondere ein jeder Licitant v zll
machtem Anbote ein lOproc, Vav'" ^.
Handen der LicitationscomimsslouHlF
legen hat. sowie die SchätzungM" ^ l
und die Grundbuchsextracte tonne ^he"
diesgerichllichen Registratur emv
werden. , , „ .« ! < .̂

G.'eich^eitig wird den u n b e l a " ^ ,
befin' ichen Tabulargläublgern „ zi,l
und Anna Lovöin erinnert. >" Kv'
Wahrung ihrer Rechte als 6ur"' ^
«(Mium Herr Franz Erhoumz ' ^gs>
niz aufgestellt und ihm dle l5cl"
bescheide zugestellt wurden. igle"

K. k. Bezirksgericht RechM. "
Juni 1881. ,
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(3476-1) Nr. 8582.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

ylenut bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Kobav dun Studeno (als Cessionär des
yohen t. k. Aerars) wegen 3tichterfüllnng
oer Licitationsbedingnisse der Relicila.
tlon der laut Licitationsprotokolles vom
^-Dezember 1879, Z. 12,797. von
^arolma Bianzoni von Planiua nm
^ l i ss. erstandenen, gerichtlich auf
^^^^ f l . bewerteten, der Maria Lenassi
von Uuterplaniua gehörig gewesenen
^alltät kud Reclf.-Nr. 85 ' / , irä Haas«
"en; bewilliget nnd znr Vornahme der-
jttden die Tagsatznng alls den

12. Ok tober 1 8 8 1 ,
vonnlttaqs 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realität
3'„lueser Fnlbietung auch unter dem
^HatzlMMverte an den Meistbietenden
lMwlgeciebm werden wird.
c. , " - t . Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Juli 1681." " ^ >"' '

(2259^1) Nr. 7187.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.
. Voiil t. k. Bezirksgerichte in Neifniz

?ud im Nachhange zum Edicte vom
b November 1879, Z. 7248, hiemit
^'kannt gemacht:

Es werde über Einschreiten der Frau
-"ana Iencic von Laibach (durch den
'-"inch »Haber Hevru Ludwig Iencic) dir
lint dem diesgerichtlichen Bescheide dtto.
l«. Jänner 1880, Z. 30«, auf den 9tcu
Oktober 1680 ungeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dein Jakob Arko
von Reifuiz gehörigen, im Grundbuch/
der Herrschaft Reifniz «ud Urb.-Nr. 27,
daun der Pfarrgilt Neifuiz «ud Urb.-
Nr. 238, Rectf.-Nr. 19 vorkommenden
Realitäten auf den

8. Ok tober 1 8 8 1
unter Beibehalt der Stunde und des
Ortes mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am
^Oktober 1880.
^ 4 6 9 — 1 ) Nr. 5493.

Neassumierung
e<recutiver Feilbietungen.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wnd bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Jakob
>;ngodnit von Tuminjr Nr. 7 gegen
uttartm Iagodnik von Tominje Häus-
er . 25) die mit Bescheid vom 17 Fe-
bruar 1878, Z. 1811. auf den 2. Auqnst
nnd 3. September 1878 angeordnete nnd
M i l ststicrte zweite und dritte executive
Fellbletung der dem Martin Iagodnik
gehörigen, auf 1100fl. bewerteten Rea-
Wat Urb.<Nr. 54I/lr :ul Gut Pirkenthal,
m Meassnnnerungswcge neuerlich auf den

2 1 . Ok tobe r nnd
25. November 1881 ,

lcdesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
m der Gcnchtskanzlei mit dem vorigen
"nyauge augeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
^ Ju l i 1881.
" (2630-1) Nr. 2733.

Uebertragung
efttutiver Feilbietungen.

. Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wnd bekannt gemacht:

Es sei nver Ansuchen des Andreas
"Wal von Podkraj die mit dem Bescheide
"°m 18. März 1881, Z. 719, ans den
' " ' M a l . i . I u l i nnd 3. Augnst 1881
"lsseordliele exec. Feilbietung der der
" ' ? > ' " Valic von Zemona gehörigen,
^uchllich auf 5)00 fl. bewerteten Rea.

" <"1 Herrschaft Wippach t,«m. XV11I,
nuf'd ^ a . m schuldigen 71 f l . s. A.

?. Ok tobe r ,
^' N o v e m b e r nnd

iekpK ^' Dezember 188 I ,
t > i " r ?^ voruuttags von 9 bis 12 Uhr,
" b m 2 '"^ bem frühern Anhange

^ Mal I ^ i ^ " ' ^ Wippach, am

(2364-1) Nr. 2493. i
Uebertragung

e^ecutiver Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der Agnes

Gasparuti von Präwald (dnrch Herrn
Dr. Deu) die in ihrer Executionssache
wider Johann Po^ar von Gottschee mit
Bescheid vom 6. Dezember 1880, Zahl
0147, auf den 21. Ma i , 24. I uu i und
26. I n l l 1881 angeordnete execulwr
Feilbictuug der deni Exeeuten gehörigen,
gerichtlich anf 2810 f l . geschätzten, im
Gruudbuche <iä Herrfchaft Wippach «ud
wm. X X I I . p ^ . 256, ton». XXIV.
p^g. 304, 307, 310, 314, 31L uud 319
u,ä Schiwizhofen, wm. I I , pu,^. 255 n,(i
Haasberg wm. ̂ ., pu^. 131 und u,d
Slap M^ . 257 vortomlnendeu Realitä-
ten aus den

7. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal von 9 bis 11 Uhr vormittags,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem frü-
hern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
16. Ma i 1881.

(3613—1) Nr. 4073.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Aufuchen dcs Herrn

Iohaun Sega (als Cessionär des Mar.
tin Levstel) die exec. Feilbielung dn'r dem
Nie. Bimset von Gerdioul gehörigen,
gerichtlich anf 780 f l . geschätzten Reali-
lät Uib.^Nr. 970 uä Herrschaft Neifniz,

^nnn Ealastmlgcmeiudc Weiuiz, Grund-
buchs-Nl. 42, bewilliget uud hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste anf den

2 6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
uud die dritte auf den

2l i . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vou 11 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gcrichtskanzlei in Neifniz mit
dem Beisätze angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiteu Feilbietung nnr nm oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten Feil-
bietnng aber auch uuter demselben hiut-
angegeben werden.

' Badium ist 10 Proceut.
K. k. Bezirksgericht Neifuiz, am Iten

Ju l i 1881.

(3623—1) Nr. 6515.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Theresia

Hribar von St. Martin (dnrch Dr . Plr-
nat) die cxce. Vcrstcigeruug der dem
Michael Tome von Gradifche gehörigen,
gerichtlich auf 2930 sl. geschätzten Rra«
lität Urb.-Nr. 40 l ^ Gut Uutcrthurn
bewilligt und hiczu drel Feilbietuugs«
Tagsatzungen, uild zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. Oktober
und die dritte anf den

2 6. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebände in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
real'ität bei der ersten und zweiteu Feil-
bietuug uur nm vder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die Licitatiunsliedinguisse, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsproluloll uud
der Grnndbuchsextract töuuen m der
diesgerichtlichcn Registratur emgefehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, ain 6ten
August 1381.

(3626—1) Nr. 4503.

Executive
Nealitätenversteigerlmg.

Ueber Ausucheu des Johann Svigelj
von Brest wird die executive Versteige
rung der dem Matthäus svigelj vou
Guritschiza grhörigen Realität Band V,
toi. 30? uä Freudcnthal, im Schätzwerte
pr. 2364 fl., mit drei Terminen auf den

20. S e p t e m b e r ,
21. Ok tobe r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vou I I bis 12 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung anch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. l
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

10. Ju l i 1381^
"(g^gHi) Nr. 3546.

Zweite ezee. Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird vekanut gemacht, dass, da zn der
in der Execntionssache des k. l. Steuer-
amtes Krainburg gegen Johann Stopar
von Scebach mit Bescheid vom 20sten
Mai l. I . , Z. 2546, anf den 13. Angust
l. I . angeordneten ersten exec. Realfeil-
bictmig kcili Kauflustiger erschienen ist,
zu der anf den

13. S e p t e m b e r 188 1
anberanmtcu zweiten exec. Realfeilbie-
tnug gcfchritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
13. Augnst 1881.
(2602—1) Nr. 4221.

Neassllmierung
ezecutiver Fcilbietllugen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei üoer Ansuchen der Maria
Zuidaröic von Fcistriz (als Erbin nach
Anton Znidaröic) gegen Jakob Vcrh von
Lambije Nr. 30 die mit Bescheid vom
29. Ma i 1868. Z. 3964, auf den 3Isteu
Jul i nnd 28. August 1868 angeordnete
und sohin sisticrte zweite und dritte exec.
Feilbirtung der gerichtlich anf 1000 f l .
bewerteten Realität Urb . -Nr . 12 lrcl
Herrschaft Prcm im Neasfumicrungswegc
neuerlich auf den

23. S e p t e m b e r und
2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

vormittags von 9 bis 12 Uhr. i» der
Gerichtskanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 3ten
Juni 1881.

(3624—1) Nr. 4709.

Executive
Äealitäten-Versteigeruug.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Sems von Münkcndorf (dnrch Dr. Pir-
nat) die executive Versteigeruug der dem
Anwn Paucur von Trubevuo gehörigen,
gerichtlich auf 2087 f l . geschätzten, im
Gruudbuche des Gutes Schcrenuüchl «ud
^lb.-Nr..22 vortommeudeu, zu Trobevno
g l̂egcnen' Realität bewilligt und hiezu
drei Feiloietuugs-Tagsatzungeu, und zwar
die crste auf den

10. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

14. Ok tobe r
und die dritte aus den

18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietnng nur mn oder über dem Schä-
tzuugswett, bei der dritten aber auch unter
dcinseloeu hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
iusbesoudcre jeder Licitcmt vor gcmach-
lem Anbote ein lOproc. Vadium zn Hau«
del, der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Gruudbuchsrxtract löuncu in der
diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20stcn
Ium 1881.

(3614—1) Nr. 5754.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Rus von Vreze die exec. Feilbietuug der
dem Primus Rus (als Besitznachfolger
nach Stupca) gehörigen, gerichtlich auf
716 fl. geschätzten Realität Urb.-Num-
mer 587 aä Herrschaft Reifmz, nun
Steuergemeinde Iurjewiz Einl.-Nr. 161
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. Sep tembe r ,
die zweite auf den

29. Ok tobe r
und die dritte auf den

29. November 1 6 8 1 ,
jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtskanzlei in Reifmz mit
dem Beisätze angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
fchaffung hintangegebcu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 2ten
August 1881.

(3615—1) Nr. 4309.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifmz wird

bekannt gemacht:
Es sei die über Ansuchen des An-

ton Rysavy mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 30. Oktober, Z . 7234,
bewilligte und übertragene exec. Feilbie<
tung der dem Iofef Kerze von Mobelj
Nr. 18 gehörigen mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 915 ft. geschätz-
ten Realität knd Urb. -Nr . 1066 kä
Herrschaft Reifniz im ReassumierungS-
wegc behnfs deren Vornahme unter An-
beraumung von drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, nnd zwar die erste auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. November 1 8 8 1 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
in der Amtskanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Jeder Licitant hat ein Ittproc. Va-
dium zu Handen der Gerichtscommission
zu erlegen.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am I2ten
Ju l i 1881.

(3611—1) Nr. 1469.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Zdeöar von Laibach die exec. Feilbielung
der dem Franz Petriö von Podtlanc
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 2722 ft. geschätzten
Nealltät Urb.-Nr^ 1045 aä Herrschaft
Reifniz bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte aus den

17. November 1 8 8 1 .
jedesmal von 10 bis 11 Uhr vormittags,
in der Gerichtstanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfandrca.
litüt bei der ersten uud zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demfelben gegen sogleiche
Bezahlung und Wcgschaffuug hmta»,-
aeaeben werden wird.

' Jeder L.citant hat >nn " iproc-A,-
dium zu Handen der Ger>ch<scom,,"sswn

' " Bez i r ksge r i ch t R e i f n i z
März iu t t i .
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Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
p«?r Kilogramm von 4.i kr. aufwärts, franco
Emballage, gejjou Nachnahme, dann mohrero
Sorten Dessertkiise zu den billigsten Preisen
offeriert die Hnidischer Maschinen-Mol-
kerei in Ungr.-Hradiscli. Wiedorvorkäufor
erhalten entsprechenden Rabatt. (3505) 26-5

Outzuer>mmunz.
Ein Gut in Kroatien, eine halbe Stunde von

Krapina-Töplih entfernt, mit 59 Joch Wiesen,
76 Joch Ackerfeld. 9 Joch Weingärten, ist vom
1, Dezember 1881 an zu verpachten.

Anfragen an Fran ?°-«.IiS ^?1i1<2i2.,
Post Kraftwa-Töplitz. (3662) 3 - 2

Zwei Zimmer,
nicht möbliert, geeignet zu Kanzleilocalitciten.
sind im deulfchcn Ordenshanse, Herrengassc
Nr, 18, z>l vermieten.

Anfragen bei der Ordcnsgntsvcrnialtuüg
im bezeichneten Kaufe. (.!tt58) !i—A

Wohnung.
Am 1intl,l,n,l8plut2 X r . 2 3 , im IlStock,

ist eine fchöne Wohnung, bestehend aus 5 Zim-
mern, Lparhcrdlüche sammt Zugehör, von
Michaeli an zu vermieten, (:i6A5) 3—3

Aufrage daselbst,

Velpachtet wird in der Bcrgstadt Idr ia
ei« altlirslchcndes, an der Mündung zweier Ve
ziitsstrasicil liegend^

Gust- und Einlill)l>
UNrtlihnnli

mit bestem Pirr< inid H^ciüdclriel», enthaltend:
:̂  Schanszininn'l-, zwei Elil^. 4 Frrmdelizimmcr
mit oder oli^e Einrichtung, grosze lichte Küche,
dlinu einen Eßteller und einen Weinlellcr sammt
darin befindliche» Fässern, eine w^lilcingerichtete,
in» Winter heizbare Kegelbahn, einen (hast- und
Gemüfeqartcn, ferner Etcillung u»d Hnljchuvfen,
— mit I November d, I , nuter sehr günstigen
Bedingungen.

Aühercs zu erfahren bis I Ol!ol>er d I .
beim Cigi'nlhümcr 1^272.12.2: ^>5.HZ.6, Satt-
lcrmeister in I d n a . <!!542) 4 - 4

Hans
in Üaibach,
im bestcn Vauzustandc. in freundlicher und
gesunder i.'agc nächst dem Hauptplnke. einstöckig,
bestehend aus drei schönen Wohnungen, dazu
gehörigen Kellern und Holzlegen, dmm Magazin,
nebst Obst- und Gemüsegarten, wird aus fieie,
Hand verknust, (.".65?) 3--^

Nähere Auskunft wird in der Anitslanzlei
des Herrn I 2 i . ^ 5 , i " t : . 2-^.^,^5.12.2:,
t, l. Notars in Laibach, ertheilt.

Omnibusfahrt
nach, Dobrova.

Jeden Sonn- und Feiertag
verkehren zwei Omnibusse nach Dobrova und
zurück; Abfahrt morgons 8 Uhr und 2 Uhr
naehuiittagn von dor Klosterfrauonkircho aus.
— Fahrpreis: Nach Dobrova 40 kr. und retour
30 kr. per Person. Ergebennt

(3653; 2-2 «Joll. Tl i rW.

oyn« b«, v«r«»nnn^ fi««nde Meblcamenle.
oyil« ?«l,»5inn>tb«,l<,n und »o!n5»«tö°
^^5,,.. '" """ «'»er in unzähligen ss,ill«n b,ft.

Dr. 2g.itm5iiii,
Vlitßlled b« med. ssacnll«,

c»id.«nfta>t Mcht mehr H'b«burg«,,n,',f. ,,ndern
Wlen, Ttadt. Tellergasse ^tr. , ,

Auch Hautan»schläge, Vtrlctul«n, r i » , , t,«»
l'e»«.,n. Bleichsucht, Unfruchtbarleil. PoU„t!«n,n.

ebensc, ödn« »n «al»l»«l«l»u od?r zu d,«nn«»,

v t i e s l i c h bi cselbe N chand lun g. Elren^fte
D!«clelion rerfti^rgt, und werden M >. < i > amenl«
aus Verlan,,«» sofort eingesendet. <2228) 2?

; Franz Legats Hafnerei in Laibach,
• Tirnauerlände Nr. 4.
• Der Gefertigte empfiehlt aus seiner seit 27 Jahron bestehenden Hafnoroi

sein grosses Lager von eleganten und einfachen, billig und leicht hoizbaron

! Oefen in allen Arten Glasuren Ä Sparherden
• zu den billigsten Preisen.

Die Haltbarkeit der Glasur wird garantiert. Das Aufstellen der
1 Oefon und Sparherde wird billigst berechnet.
I Prciscouranta worden auf Wunsch franco oingesondot. Zu zahlreichen Auf-

trägen empfiehlt sich
(3724) 3 - 1 FranZ Legat, Hafnormoiater.

Mariazeller Magentropfen,
vorziiülicl wirkendes Mittel bei allen

Kraükheiten des Magens, ^, i
sind echt TU haben in Laibach n u r in don Apotheken dor
Hcrron G. P i c c o l i , Wionorstrasse; J o s o f S v o b o d a ,
l'reschornplatz; Krainburg: Apotheker K. Š a v n i k ;
Stein: Apotheker J. M o č n i k ; Haidenschatt: Apo-
theker Mich. G u g H o l m o ; Itudolfswert: Apotheker
Dom. ß i z z o l i , Apothoker J o s . L o r g m a n n ; fJörz:
Apotheker A. do G i r o n c o l i ; Adelsberg: Apotheker

I Anton L o b a n ; Cilli: Apotheker J. K u p f e r s c h m i n d .

Preis eines Fläschchens sammt Q-etrauchsanweisung 35 kr.
Cezitr£LlT7-crsa,ia.d.t: Apothoko „zum Schutzengol", C. Iii'udj-, Kreni.sior,

rIt/l 111/ • lilGllaUOIli
Samstag, den 27. August 1881, vormittags um 10 Uhr

werden auf dem Kaiser-Josef-Platze in Laibach nach benannte,
Pferde, und zwar:
der Hengst Gb.-Nr. 76, Adendorf, 6 Jahre alt, 158 cm. hoch, Pinz-
gauer Rasse, und der Kastrat Gb.-Xr. 63, Codriugton, 7 Jahr« alt,

167 cm. hoch, englische Kasse,
im Licitationswege öffentlich verkauft werden, wozu Kauflustige zu er-
scheinen hiemit eingeladen werden.

S e l o , den 2 1 . August 1881. ( ; i 7 O 7 ) ; ? _ 2

Vom Commando des k. k. Staats-Hengntendepot Graz,
Posten Nr. 2 zu Selo.

ttfiisr Manuell« sür ^icinner tiel

!Personen, die niiPiiüuiilN!?!^ W«s«bl«chl»sch»«ich«,
^!eroe!!^rvü!!!ln,i, !>iwie an ne,c>lteter ^ v l n l i s
leiden, finden i» d>e,>in »ln;!g !n s«<n«r A «

> »f<s»!r«>»»«n <V«rt« Na<l> und gründüch« Hilf«.
Hzie lMr ron l»^. >.. « r n » « , «'«<»». Zw«i«
lldlerssasse ^4, <Prcis » fl.).

Belanutinachull^.
Den Josef Grimschitzer, Ialob Schemua

und Georg Putz von sißling »>nd Michael
Oaßar von Bleiofe», unbelannlen Daseins
und Ailfril halk's, lü,t» ihren unbekannten
Rechlslmchfolgern wiio hiemil belannt ge-
macht, dass denselben Herr «nton Trevn
von Sava als Curalor Ull actum auf-
gfstellt «nd dlcsem der Realfeilbietungs-
bescheld vom 2 1 . Mai l « 8 l , Z. W47,
zugestellt wurde.

K. k. Äszilts^richl Kronau, am ILten
August 1881.

(3634-2) Nr. 5417.

Vetalmtmachllilg.
Mathias Eisenzopf (durch Dr. We-

nedikter) hat gegen Johann Lesar, Grund-
besitzer in I injuwiz, pctt). /Z f l . 44 kr.
s. A. die Einverleibung des ê ec. Pfand»
rechtes auf Urb.Mr. 551 ^Herrschaft
Reifniz a l t , neu Grundbuchseinlage
Nr. 11, Eatastralgemeinde Iurjowiz er-
wirkt. Execut ist unbekannten'Aufent-
haltes, daher ihm das mit dem erinnert
wird, dass zur Wahrung seiner Rechte
Herr l. l. Notar Erhouniz in Reifnn
als Curator :nl ^cwm bestellt wurde.
^ K. t. Bezirksgericht Reifniz. am löten
^fllll I881.

(A585-3) Nr, 8080,

Bekanntmachung.
Dem mit hohem landesgerichllichen

Erlasse vom 30. Jul i 1881, Z. 5660,
wegen Vlödsiimcs unter Curalel gesetzten
Zakntin Obllza von Selo bei Watsch
wird Johann Mrznar von Wernegg zum
Kurator bestellt.

Vom t. k. Oezillsgerichte Littai, am
7. August 188 l .

( ^ 6 8 6 - 1 ) Nr. 5501.

Belaliiltmachuiig.
Vom l. t, Bezirksgerichte Stein wi ld

hiemit bekannt gegeben:
Es werde in der Executionssache des

l. k. Steueramtes Stein (in Vertretung
des hohen k k. Aeraro) gegen Martin
Viomar von Markovo Hs.°Nr. 5 M o .
01 fl. f. A. den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern der Tabulargläubiger
Blas und Agnes Vidmar von Markovo
Herr Dr. Karl Schmidinger, k. k. Notar
in Steil:, als Eurator aä iu:wm bestellt
und diefem der Realfeilbletungsbescheid
ddto. 10. J u l i 1681, Z. 4 l57, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am lOten
J u l i 1881.

(3651—2) Nr. 5451.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kralnburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
E^eculionssache der minderj. ttlllas Kuralt'
schen Erben (durch die Vormünder) gege»
Johann Stopar von Seebach und Ge»
nossen für den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläublger Matthäus Liberl lau
tende Relllfeilbictui'gsbcscheid Z. 3824 dem
für denselben aufgestellten Curator lld
actum Herrn Dr. Burger, Aooocat in
Krainburg, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am
13. August 1881.

(3568—3) Nr. 811'

Bekanntmachung.
Vom k. l . Kreisgcrichte Nl'dol S>

wert wird bekannt gemacht, dass ve
an M a r i a Fabjaniiö von Rudo l ^
wert, derzeit unbekannten Aufenthalte?,
lautende Bescheid vom 5. April 18»^
Z. 338, womit über Ansuchen °"
Erben nach Helena Ainicher die ^
verleibung des für sie auf der M '
lität Nectf.-Nr. 211 l̂ ä R u d o P M
auf Grund des Schuldscheines v°"
7. Dezember 1864 haftenden W "
rechtes per 120 st. bewilliget w ^
dem sür dieselbe als Curator ilä »eM
aufgestellten Herrn D r . Johann S ^
zugestellt wurde. .

Rudolfswert, am 9 . A u g u s U ^
(3604—1) Nr. 6244-

Bekanntmachung. ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte A"

wird den unbekannt wo befindlichen >"
ria Int ihar und Jakob ZakraM ".
Stermez. Mathias und Maria Z a l ^
von Mramorovo und Helena (W'ta
Ravnik und deren ebenfalls uilbela»' „
Rechtsnachfolgern bekannt gelnachl' !.
der in der Executionssache des F
Zalrajsek von Mrainorovo gegen M ^
Zakrajsel von Stermz i)0lo. 16 fl ' .,
hiergcrichts erflossenc Realfeilbietu^
bescheid vom 27. April 186l, Z - ^
dem denselben unter einem allf lM^H
Curator lui lllituni Herrl, Ott^o»' ̂
von Laas zugestellt wurde. ^ „

K. k. Bezirksgericht Laas, aw ">
August 1881. ^ -

( 3 6 4 8 - 3 ) Nr, l'b^

Bekanntmachung. , ̂
Vom l. l. Bezirksgerichte K r a " ' ^

wird bekannt gemacht, dass die >" .̂
Executlonssache des l. k. S t e u e r s
Kralnburg gegen Andreas Pell» ^,
Michelstelten für die unbekannt "" ^
findlichen Tabnlargläubiger M a r g ^
Ahl!in, Thoinas )iabernlk, tteonhald, ^
dreas, Franz. ji^tharina, Marga"^
Johann und Oeorg Pello lautende''/'^,
feilbletungebescheid? Z. 375'5> dem l " ^ ,
selben aufaestellttn Cxralor acl ̂  ,̂ .
Herrn Dr. Vurgcr, Ädoocal in ^
bilrg. zugestellt wurden. g»>

K. l. Bezirksgericht Krulnbu'g'
17. August 1881. ^ ^ <
(3650-3) Nr. b^ ^

Belanntmachulla.. ^
V o m t . k. Bezirksgerichte K r a " ^ l

w i r d bekannt gemacht, dass die >> ^
E^l-nllonssache des k. k. S l e « e l ^ f ,
K r a l n b u r g gegen A n t o n Noael von " IsH
f e r n i l sür die unbekannt wo best""'„„v
T a b u l a r g l ä u b l g e r M a r i a Rogel j ft' '^lc<
M a r i a N o g e l j j u n . lautenden ^ f ' ^.stt"
tunasbescheide Z . 3 5 4 8 dem f i t t ^ A ^ >
aufgestellten C u r a t o r a,(l a c t u m V^ » B
B u r g e r , Advocat in K r a i n b u r g , z"^
wurden. <B

K. l. Vezirksgericht Krainb"«'
17. August 1881. ^ ^ ^ ^

(3646-1) 3lr. ̂ ^ '

Relieitation. ^
Vom k. l. Bezirksgerichte G ^ D'

hiemit bekannt gemacht, dass ' ^ M l v
suchen der Agnes Pengov " " ' ' 3 ^
wegen nicht zugehaltener " U . ^ B'
bedingnifse die ReassumierllNg <̂ 36,
Bescheide btto. 22. Ju l i 1879, O> ^ t e "
bewilligte und mit Bescheide u" zstell'
Oktober 1879, Z, ^715, sist'e"" ^
citation der vom Johann ^ " ^le"
Feilbietuugsprototolles lio 1 " ' ^ ^
Oktober 1876, Z. 4<!4^ cxcclltlue ^,
denen Realität U>b.-Nr. 642 ^ . g j ^
schaft Kreuz bewilliget nnd z"^^ ^ 1
nähme derselben die Tagsatz"^.

2 1. S e p t e m b e r l 6 ^ /^ t>e
vormittags 10 Uhr, hierger'chls ^ d e "
vorigen Anhange angeorduei
wird. ^,, ll'<e"

K. k. Bezirksgericht Ogg, "
Juni 1881.
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